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NEU! Das CARECAMP kommt! 

 
Ein neues innovatives Tagungsformat, das Barcamp, erobert die Welt. Und nun auch die 
deutschsprachige „Care“-Welt! Care.Consulting ist Impulsgeberin und Mitorganisatorin. 
 

 
 

Datum: 8. und 9. März 2013 (Beginn Freitag 14 Uhr/ Ende Samstag 16.30) 
Ort: Salzburg, Seminarzentrum Heffterhof, Maria -Cebotari-Straße 1-7.  
 
Was erwartet Sie am CARECAMP? 
Das CARECAMP ist das erste themenspezifische Barcamp zum Thema „Care“.  
Ein Barcamp ist eine offene Veranstaltung (Open Space) mit dem Ziel miteinander und 
voneinander zu lernen. Es richtet sich vor allem an Menschen, die sich aktiv einbringen 
und auf gleicher Ebene austauschen wollen.  
 
Anders als auf gängigen Tagungen gibt es auf einem Barcamp nicht zuhörende 
BesucherInnen auf der einen Seite und referierende ExpertInnen auf der anderen, 
sondern ausschließlich TeilnehmerInnen. Jede/r TeilnehmerIn ist gleichzeitig ExpertIn 
und kann eine Session (Workshop) einreichen. So eine Session kann Vieles sein – die 
Vorstellung einer Idee, die Präsentation von Studienergebnissen, die Bekanntmachung 
einer Initiative – kurz alles, was Sie und die TeilnehmerInnen interessiert. Eine Session 
dauert 45 Minuten und hat immer Workshopcharakter. 
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Das Programm eines Barcamps entsteht am Tagungsbeginn. Die angebotenen Sessions 
werden kurz vorgestellt. Dann stimmen die TeilnehmerInnen über die Sessions ab und 
entwickeln so den Ablauf und die Inhalte des Barcamps. 
 
Die Teilnahme an einem Barcamp ist aus Prinzip kostenfrei (Finanzierung durch 
Sponsoren). Einzig für Mittag- und Abendessen müssen die TeilnehmerInnen selbst 
aufkommen (außer es findet sich ein Sponsor). 
 
Die Organisatorinnen Sonja Schiff und Dorothee Glöckle über Ihre Motivation das 
Carecamp zu organisieren: Wir wollen mit dem CARECAMP einen Denk,- und Impulsraum 
schaffen für Menschen, die sich mit dem Thema „Care“, also mit dem Thema Pflege & 
Betreuung in einem umfassenden Sinn beschäftigen und diesen Fachbereich weiter 
entwickeln wollen. 
 

Das erste CARECAMP steht unter dem Motto we.CARE.future. 

Mehr Infos dazu unter www.carecamp.at 
 
Wie können Sie sich anmelden? Bitte hier im WIKI anmelden und danach eintragen: 
http://www.barcamp.at/Carecamp,_Salzburg_2013 
Sollten Sie mit dem Wiki nicht zurechtkommen, richten Sie ein Mail an 
sonja.schiff@carecamp.at und die Anmeldung wird für Sie vorgenommen. Die 
Teilnehmerzahl ist mit 130 begrenzt. 
 

 

 

 

Aktuelles 

Projekte und Vorhaben von Care.Consulting 2013 

 
Seit 12 Jahren behauptet sich Care.Consulting erfolgreich in der Beratungs- und 
Seminarlandschaft mit Schwerpunkt Altenpflege und Gerontologie. Erfolgsfaktoren sind 
einerseits die Innovationskraft von Care.Consulting und andererseits die hohe 
Praxisorientierung in den Seminaren, sowie der wertschätzende Umgang mit 
SeminarteilnehmerInnen. 
 
Mein persönliches Highlight im Jahr 2012 war der erste Gottesdienst für Menschen mit 
Demenz in Salzburg. Eine Idee, die ich aus Berlin mitgebracht und mit PartnerInnen 
umgesetzt habe. 2013 sollen weitere Gottesdienste folgen. Statt Geld in teure Werbung zu 
stecken, gebe ich gerne meine Energie auch mal ehrenamtlich in Herzensprojekte.  
Die Salzburger Nachrichten berichteten: http://www.careconsulting.at/wp-
content/uploads/demenz.jpg 
 
 

http://www.carecamp.at/
http://www.barcamp.at/Carecamp,_Salzburg_2013
mailto:sonja.schiff@carecamp.at
http://www.careconsulting.at/wp-content/uploads/demenz.jpg
http://www.careconsulting.at/wp-content/uploads/demenz.jpg
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Innovativ vor mehr als 4 Jahren war auch, das niederländische Konzept der 
Wechseljahreberatung nach Österreich zu holen. Unter der Bezeichnung WechselRAT  
habe ich jetzt 4 Jahre selbst Wechseljahreberatung angeboten. Vor allem aber habe ich 
begonnen Wechseljahreberaterinnen auszubilden.  
 

 
 
Zwei Ausbildungskurse wurden in den letzten 2 Jahren erfolgreich mit dem BFI Salzburg 
angeboten, 32 Wechseljahreberaterinnen haben diese Ausbildung absolviert. 2013 findet 
nun der erste Ausbildungslehrgang in Wien statt, Partnerin ist das Ausbildungszentrum 
des Wiener Roten Kreuzes.  
ORF-online berichtete: http://wien.orf.at/news/stories/2567210/ 
 
Innovation und Mut brauchen Dorothee Glöckle von www.seminargloeckle.at und ich 
derzeit, um das erste CARECAMP am 8./9. März 2013 ins Leben zu rufen. Aber 67 
Anmeldungen aus Österreich, Deutschland und der Schweiz bereits zwei Monate vor der 
Veranstaltung und eine erfolgreiche Suche nach Sponsoren, lassen uns  positiv in Richtung 
März blicken. Sollte die Veranstaltung erfolgreich sein, wird es weitere CARECAMPS  in 
den Folgejahren geben. 
  
Auch 2013 werde ich neue Seminarinhalte entwickeln. Vor allem nennen möchte ich hier 
die Zusammenarbeit mit dem Kollegen Jörg Fuhrmann (mehr zu ihm unter 
http://www.franziskus.co.at/ ). Gemeinsam entwickeln wir derzeit ein 2 tägiges 
Seminarformat zum Thema „Sexualität & Pflege“. Wir rechnen damit ab Herbst 2013 
dieses Seminar anbieten zu können. 
 
Ein weiteres Vorhaben für 2013 ist auch, mich im Burgenland mit meinen Angeboten zu 
etablieren. Aus privaten Gründen werde ich in dieser Region mehr Zeit verbringen 
(wollen). Daher: Burgenland ich komme!! Für Empfehlungen bin ich schon jetzt mehr als 
dankbar! 
 
Sie sehen, 2013 wird für mich ein buntes Jahr. Trotz aller Buntheit werde ich auch dieses 
Jahr meinen KundInnen eine verlässliche und gewohnt praxisorientierte Partnerin in 
Fortbildungsfragen sein. Meine Angebote können Sie hier nachlesen 
http://www.careconsulting.at/angebote/ oder Sie kontaktieren mich in 
Fortbildungsfragen direkt: sonja.schiff@careconsulting.at oder 0699-12014508 
 
  

Aufgeschnappt 

Österreichischer Dachverband  für Gedächtnistraining 

und Aktivierung 

 
Im November 2012 hat sich ein neues Netzwerk für alle Aktivierungsfachfrauen und –
fachmänner gegründet. Unter Federführung von Lore Wehner und Dr. Helga Schloffer 

http://wien.orf.at/news/stories/2567210/
http://www.seminargloeckle.at/
http://www.franziskus.co.at/
http://www.careconsulting.at/angebote/
mailto:sonja.schiff@careconsulting.at
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wurde der Dachverband ins Leben gerufen. Das Ziel des Dachverbands ist bestehende 
Weiterbildungen im Bereich Gedächtnistraining/ Aktivierung zusammen zu führen und 
Interessierten eine modulartige Ausbildung zur Aktivierungsfachfrau/fachmann zu sichern. 
Außerdem will der Dachverband Qualitätsstandards für Weiterbildungen entwickeln. 
Mehr Infos unter www.aktivvernetzt.at 

 

Veranstaltungstipp 

Fachtag neuro.psycho.geriatrie 

 
Am 22. Februar 2013 findet in Wien (im Schloss Schönbrunn) wieder der jährliche Fachtag 
neuro.psycho.geriatrie statt. Dieses Jahr steht dieser Fachtag, der von den 
OrganisatorInnen als Interdisziplinäre Fortbildungsplattform für psychiatrische und 
neurologische Erkrankungen betrachtet wird, unter dem Motto “Altern- gestern, heute, 
morgen.” 
Näheres zu der Tagung hier:  www.neuro-psycho-geriatrie.at  
Das Vorprogramm können Sie hier einsehen: http://www.careconsulting.at/wp-
content/uploads/Vorprogramm-Fachtag-neuro-psycho-geriatrie-2013.pdf 
 

 

Literaturtipp   

Ethik in der Altenpflege 

 
ISBN 978-3-7089-0865-6 
 
Die Pflegeethikerin und Gesundheits- und Krankenschwester Mag. Doris Fölsch hat vor 
Kurzem nach Ihrem Erstlingswerk „Ethik in der Pflegepraxis“ das Buch „Ethik in der 
Altenpflege“ vorgelegt und ist damit dem Wunsch vieler KollegInnen in der Altenpflege 
nachgekommen. Unter Mitarbeit von Angelika Kirchgatterer ist ein praxisorientierter 
Wegweiser für ethisches Handeln in der Altenpflege entstanden.  
Das Buch vermittelt zu Beginn die 4 Prinzipien ethischen Handelns – Respekt der 
Autonomie, Fürsorge, Nichtschaden und Gerechtigkeit – und beweist in vielen 
Fallbeispielen, wie diese Prinzipien als Werkzeug verwendet Pflegende unterstützen 
können dabei, schwierige Pflegesituationen zu reflektieren und neue Wege des Handelns 
zu finden. 
Prädikat: Pflichtlektüre für alle Führungskräfte in der Altenpflege! 
Mehr zu Doris Fölsch finden Sie hier: www.pflegeethik.at 
 
 

Care.Consulting wünscht Ihnen  

ein spannendes Jahr 2013. 

http://www.aktivvernetzt.at/
http://www.neuro-psycho-geriatrie.at/
http://www.careconsulting.at/wp-content/uploads/Vorprogramm-Fachtag-neuro-psycho-geriatrie-2013.pdf
http://www.careconsulting.at/wp-content/uploads/Vorprogramm-Fachtag-neuro-psycho-geriatrie-2013.pdf
http://www.pflegeethik.at/

